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    Vorstand 

Liebe Tennisfreunde, 

 

die Sommersaison 2023 ist vorbei und wie letztes Jahr konnten die Verbandsspie-

le wieder normal stattfinden. Die Ergebnisse könnt Ihr bei den Fachwarten nachlesen. Um das Vereinsle-

ben wieder in Schwung zu bringen, hatten wir letztes Jahr die Themenabenden probiert, die von einigen 

Mannschaften aufgegriffen und sehr gut umgesetzt wurden. Da diese sehr gut besucht waren, haben wir 

diese dieses Jahr wieder gemacht, bei sehr guter Stimmung und somit wieder ein voller Erfolg. Herzlichen 

Dank an alle, die die Abende organisiert und durchgeführt, aber auch an alle Besucher, die das Angebot 

angenommen und so zum Erfolg gebracht haben. Das Ranglistenturnier für Herrn 40 und Herren 50 konn-

te dieses Jahr stattfinden und zusätzlich ein Damen Spiralturnier auch mit sehr guter Beteiligung. Die Fir-

ma Riker hat ihr Firmenturnier auch wieder bei uns auf der Anlage durchgeführt. Firma Riker hat auch die 

beiden Sommerlinden gespendet, die unsere Anlage noch schöner und gemütlicher werden lassen. 

 

Statt dem Mixed-Turnier zum Saisonabschluss gab es ein von Bruno organisiertes Generationenturnier an 

dem viele Paarungen teilgenommen haben und viel Spaß hatten. Herzlichen Dank an Bruno, eine tolle 

Idee, die hoffentlich nächstes Jahr wiederholt wird.  

 

Der Hobby Bereich ist weiterhin ein sehr erfolgreicher Teil des Vereins. Hier können Neumitglieder schnell 

in die Gemeinschaft finden und in den Verein hineinwachsen. Einige haben zwischenzeitlich in aktive 

Mannschaften gewechselt oder wieder Mannschaften gegründet, sodass die Vielfallt im Verein erhalten 

bleibt. Hier hat sich jetzt Heiko Jahn als Breitensportwart gut eingearbeitet. 

 

Durch schlechtes Wetter im Frühjahr konnte die Firma Moser die Plätze erst später spielbereit machen. 

Dadurch waren die Plätze lange weich, es ist halt jedes Jahr etwas anders. Hier ist eine gewisse Eigen-

verantwortung der Mitglieder gefragt, da die Ehrenamtlichen in einem Verein nicht jeden Tag mehrfach die 

Plätze kontrollieren und bei Bedarf sperren können, das geht nur bei Großvereinen mit Vollzeitmitarbei-

tern. Ich bitte daher weiter darauf zu achten, bei weichen Plätzen eben nur kurze Bälle zu spielen und kei-

ne Spurts mit entsprechenden Bremsungen zu machen. Dann werden die Plätze durch dieses vorsichtige 

Bespielen sogar schneller wieder fest. Oskar hat sich wieder sehr um die Plätze gekümmert, sodass wir 

die ganze Saison gut spielen konnten. Hierfür ein herzliches Dankeschön.  

 

Die Mitgliederversammlung konnte wieder im März stattfinden wie üblich und wir konnten wieder alle Aus-

schussposten besetzen. Die begonnene Sanierung der Beregnungsanlage haben wir im Herbst mit den 

Plätzen 1 und 2 fortgesetzt, sodass dort die Staubbindung künftig auch durch die Anlage gemacht werden 

kann. Nach Fertigstellung im Frühjahr 2024 ist diese Baustelle dann abgeschlossen. Die neue Steuerung 

beregnet auch nicht, wenn es geregnet hat, sodass wir hier künftig einiges an Wasser sparen können. Die 

weiteren Planungen mit Hallendachsanierung, Photovoltaik auf dem Hallendach, Ganzjahresplätze und 

als neues Projekt Padelplätze, haben wir dieses Jahr planungstechnisch weiter betrieben und können an 

der Mitgliederversammlung den Stand der Planung dann vorstellen und um Entscheidungen bitten. 

 

Dieses Jahr ist ein Jahr voller Veränderungen. Im Frühjahr hat Rose Mirus nach 32 Jahren ihren Job als 

Geschäftsstelle in jüngere Hände übergeben - an Silke Müller. Sie hat diesen mit Herzblut und sehr gro-

ßem Engagement weit über die angedachten Tätigkeiten hinaus ausgeübt und ausgefüllt. Der Verein ist 

ihr zu sehr großem Dank verpflichtet. Die neue Mitgliederverwaltung wird jetzt mit einem neuen Programm 

erfolgen, zu dem sich schon viele angemeldet haben. Wer es noch nicht getan hat sollte dies bitte noch 

bald machen, da es uns die Arbeit sehr erleichtern wird, wenn mal alles am Laufen ist.  
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    Vorstand 

Über dieses Programm erfolgt jetzt auch die Platzbelegung und mit den Bezahlfunktionen können Gäste-

karten oder Einzelstunden bequem von zuhause gebucht werden. Für spontane Buchungen kann auch 

ein Guthaben angelegt werden, dann braucht man die Bankdaten nicht einzugeben. Am Anfang gab es 

manchmal Probleme, bis die Regeln richtig eingegeben waren und alles funktioniert, deshalb bitte ich um 

Nachsicht Dieses Programm bietet uns in der Zukunft noch mehr Möglichkeiten und ist eine Investition in 

die Zukunft. Bei Problemen bitte an Silke Müller wenden, sie kann entweder direkt helfen oder im Team 

um Rat fragen.  

 

Unser Matthias Seric hat auch nach über 30 Jahren seinen Job der Vereinsheimpflege abgegeben. Er hat 

seine Arbeit immer sehr zuverlässig gemacht, auch mit vielen extra Stunden, wenn mal wieder etwas 

mehr verunreinigt war, als hätte sein müssen. Zusätzlich hat er viele Kleinreparaturen selbst durchgeführt 

und uns dadurch viel Geld und lange Wartezeiten gespart. Auch ihm herzlichen Dank für dieses besonde-

re Engagement. Erfreulicherweise konnten wir hier auch eine neue Kraft finden. Seit Juli 2023 kümmert 

sich Frau Newros Soydut um die Sauberkeit im Vereinsheim und macht das sehr gut. 

 

Unser Zoran Mitrovic war auch über 30 Jahre Trainer bei uns, eine ungewöhnlich lange Zeit in diesem 

Job. Er hat in dieser Zeit viele Erfolge mit erarbeitet und hat den Verein mitgestaltet. Wir sind ihm sehr 

dankbar für sein Wirken im Verein bei Groß und Klein. Er hat die Fähigkeit, Kindern und Erwachsenen das 

Tennisspiel zu vermitteln, was nicht alle Trainer können. Seit Mai 2023 hat die Tennisschule Klier die Auf-

gabe des Cheftrainers übernommen. Bruna und Bruno sind hier für den TVBH zuständig und wir konnten 

im Sommer die beiden schon kennenlernen. Ich danke allen, dass sie einen reibungslosen gleitenden 

Übergang ermöglicht haben. Nun freuen wir uns auf die neuen Impulse der beiden, die mit vielen Ideen zu 

uns kommen. 

 

Die Bewirtung haben seit diesem Jahr Simone Haselmayr und Gaby Ölschläger übernommen und sich 

hervorragend eingearbeitet. Leider können sie auch keine zusätzlichen Hüttendienstler:innen herbei zau-

bern, deshalb die herzliche Bitte an alle, diesen wichtigen Dienst für den Verein einmal pro Jahr zu leisten. 

Wer hier eine besondere Begabung hat, darf gerne auch öfters die Mitglieder verwöhnen, der Dank aller 

Durstigen und Hungrigen ist ihr oder ihm sicher. Ein herzlicher Dank auch an Grischa, der das ganze Jahr 

für Getränkenachschub sorgt und an Uwe, der die Weinbestände im Auge hat. Ein Verein funktioniert nur 

durch den ehrenamtlichen Einsatz aller Mitglieder. Klar ist hierbei auch, dass jeder im Rahmen seiner 

Möglichkeiten dazu hilft, einmal mehr, einmal weniger, je nach den aktuellen Umständen. Es ist wie in je-

der Gemeinschaft, dass es mehr hilft selbst mit anzupacken, als darüber zu lamentieren, dass der oder 

die nicht genug hilft. Hier muss noch mal daran erinnert werden, beim Verlassen der Anlage darauf zu 

achten, dass alles verschlossen ist, wegen der jetzt noch wichtigeren Energieeinsparung vor allem alle 

Fenster und Rollläden. Bitte auch darauf achten, dass die Vereinsheimtüre abgeschlossen wird. Hierdurch 

wird unser aller Eigentum bewahrt und das Geld aller Vereinsmitglieder gespart, dass wir dann für wichti-

ge Zukunftsprojekte verwenden können. 

 

Energie, Wasser und Finanzierungskosten waren bisher ca. 30% unseres Haushaltes und werden durch 

die Krise sicher noch mehr werden. Durch die Reduzierung dieser Kosten können wir Mittel für andere 

Maßnahmen, wie zum Beispiel zusätzliche sportliche Förderung vor allem bei der Jugend freimachen, 

auch wenn hier schon sehr viel gemacht wird. Hierbei sollten wir aber auch beachten, dass wir weiterhin 

viele Arbeiten durch ehrenamtliches Engagement abdecken können. Denn wenn wir für immer mehr Ar-

beiten bezahlte Kräfte benötigen, wird das oben eingesparte Geld nur dorthin verschoben. Wir haben es 

alle gemeinsam in der Hand unseren Verein zu erhalten und zu gestalten. 
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    Vorstand 

Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer, die dazu beitragen, dass wir alle uns auf der Anlage wohlfühlen 

und ein bisschen vom Alltag entspannen können, Kurzurlaub auf der Buocher Höhe.  

 

Ich wünsche allen eine erfolgreiche und verletzungsfreie Wintersaison. 

 

Bleibt gesund und fit. 

 

Euer 

 

Roland Schäfer 

 

„Erfolgreich“ geschnuppert haben: 

 

Holger Steffan 

Roland Lohenstein 

Matthias Zipfel 

Jochen Bayer 

Ursula Bodnar 

Robin Pillkann 

Tobias  Raab 

Constantin Langer 

Valentin Schulz 

Marleen Purwins 

Alexandros Chatzisavvidis 

Anette Fomin 

Gerald Gutbrod 

Massimiliano Burgaretta 

Alicia Zirkel  
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    Finanzen 

Liebe Mitglieder, 

 

Die Jahresrechnung schließt mit einem Plus von 7.540,52 € ab. Die Liquidität ist um 

ca. 9 TE zum Vorjahr gesunken – im Wesentlichen bedingt durch die Tilgung der laufenden Darlehen. Ein 

Darlehen konnte im Jahr 2022 vollständig zurückbezahlt werden, so dass sich im Jahr 2023 der Tilgungs-

aufwand um ca. 2 TE verringern wird. In der Erfolgsrechnung sind die einzelnen Ertrags- und Aufwands-

positionen ersichtlich. 

 

Im Jahr 2022 hat uns nicht nur die Corona Pandemie weiter beschäftigt, sondern auch die politische Lage 

in Europa und die damit verbundenen stark gestiegene Energiekosten, die unseren Verein auch im Jahr 

2023 weiter belasten werden.  

 

Aufgrund der seit Anfang April gültigen Coronaschutz-Verordnung war es wieder allen Sportinteressierten 

möglich, nahezu uneingeschränkt Sport zu treiben was sich auch in den Einnahmen aus Bewirtung positiv 

bemerkbar gemacht hat und wir für 2023 nochmals mit deutlich steigenden Umsätzen rechnen.  

 

Durch den mit der Tennisschule Klier geschlossenen Vertrag und die dadurch in Aussicht gestellte deutli-

che Mehrauslastung unserer Tennishalle können wir hier mit weiteren Mieteinnahmen planen.   

 

Ein weiterer Antrag auf Corona-Überbrückungshilfe 

ist in Bearbeitung. Wenn die L-Bank unserer 

Schlussabrechnung zustimmt, würde sich eine wei-

tere Erstattung abzüglich aller Kosten von ca. 11 

TE ergeben. 

 

Die Kasse wurde im März 2023 von Alexander Ka-

niut und Sven Daiss geprüft und mit der ordnungs-

gemäßen Kassenführung bestätigt. 

 

In der Sommersaison 2023 konnten wir gegenüber 

dem Vorjahr steigende Bewirtungseinnahmen ver-

zeichnen aber leider verursachten die unvorherseh-

baren Reparaturen von Heizung und Wasserleitung 

eine deutliche Mehrbelastung. 

 

Zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön an 

alle Unterstützer des TVBH. Auch in diesem Jahr 

werden wir wieder mit der Unterstützung der 

Sponsoren für die Sichtblenden zählen können und 

würden uns über die Verlängerung der Verträge für 

die kommenden Jahre sehr freuen, um weiterhin 

auf kurzfristige Investitionen reagieren zu können. 

 

Beste Grüße 

Ute 
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    Sport  

Liebe Mitglieder,  

 

dieses Jahr durften wir die Tennisbase Klier bei uns im Verein willkom-

men heißen! 

 

Wie letztes Jahr angekündigt, haben wir im Februar 2022 eine Sonderkommission gegründet mit dem Fo-

kus Trainerarbeit und Vereinsmanagement. Die Kommission hat die Trainerarbeit mit anderen Vereinen 

verglichen und definiert, welche Anforderungen unser Verein an Trainer und Vereinsmanager hat.  

Beim Umschauen in anderen Vereinen ist der Kontakt zu David Klier entstanden. David Klier ist der Chef-

trainer der Tennisbase Klier. Die Tennisbase ist verantwortlich für das Training und Vereinsmanagement 

beim TC Winnenden.  

 

Heute sind wir dankbar, dass David und Bruno am 12.02.2023 die Verträge mit dem TVBH unterschrieben 

haben und dass wir Bruno und Bruna seit Mai bei uns begrüßen dürfen. 

 

An dieser Stelle wollen wir auch Zoran für seine langjährige Unterstützung als hauptverantwortlicher Trai-

ner danken. Zoran hat diesen Verein in den letzten Jahren maßgeblich mitgestaltet und vielen Mitgliedern 

das Tennisspielen von Beginn an beigebracht – danke Dir dafür! 

 

Am 30.09./01.10.2023 findet noch unser 2. LK-Turnier (Riker Immo-Cup) statt. Dieses Jahr gibt es zusätz-

lich zur Herren 40/50- noch eine Damen-Konkurrenz in Form eines Tagesturniers am Sonntag. Wir freuen 

uns über zahlreiche Anmeldungen und danken an dieser Stelle auch Mario für die Organisation! 

Abschließend noch die sportlichen Fakten: 

 

Sommersaison 2022: 

 

Verbandsebene: 

· Damen 50:  2. Platz (6 Mannschaften) 

· Damen 60:  4. Platz (6 Mannschaften) 

Bezirksebene: 

· Damen 1: 4. Platz (4 Mannschaften) 

· Damen 50-2: 5. Platz (5 Mannschaften) 

· Herren 1: 2. Platz (5 Mannschaften) 

· Herren 2: 6. Platz (6 Mannschaften) 

· Herren 40-1: 5. Platz (6 Mannschaften) 

· Herren 50-1: 3. Platz (5 Mannschaften) 

Pokalrunde 2022: 

· Herren 40-1: Philip Barner, Andreas Hiss 
Das Team hat mit zwei Niederlagen den 6. Platz erreicht. 

 

Wir wünschen allen eine sportliche Wintersaison! 
 
Eure Sportwartinnen 
 
Michelle Bauer und Michelle Silberhorn 

 
Für die Wintersaison sind folgende  
Mannschaften gemeldet: 
 

· Herren 1 

· Herren 40 

· Herren 50 
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    Jugend 

Liebe Mitglieder, 

 

Worüber ich diesen Sommer in meiner Funktion als Jugendwartin sehr glücklich 

war, war die Tatsache, dass alle Kinder und Jugendliche, die gerne für eine Mann-

schaft spielen wollten, auch spielen konnten. Dies war möglich durch die Vereinskooperationen mit dem 

TC Winterbach und dem TC Schwaikheim. 

 

Für die Jugendwarte ist es zumeist eine schwierige Aufgabe bereits zum 1.Dezember die Mannschaften 

für den folgenden Sommer zu melden. Bleiben alle Kinder und Jugendlichen dabei für die Mannschaft zu 

spielen? So konnten vom TVBH drei Jugendliche im U15- Bereich die Mannschaft des TC Winterbach un-

terstützen und wir bekamen im U12 und U10 Bereich Spieler aus Schwaikheim, die dort sonst ohne 

Mannschaft dagestanden wären und wir waren dankbar über die Aufstockung des Spielerkaders. 

 

So konnte der TVBH für den Sommer 2023 eine Junioren U18-, eine gemischte Kids Cup U12- und eine 

gemischte U10 Midcourt- Mannschaft melden. 

Für die U18 Jungs ging es darum, Spielpraxis zu gewinnen und jüngere Spieler an den Spielbetrieb her-

anzuführen.  

Die U12 Truppe kämpfte tapfer, konnten aber gegen die starken Mannschaften aus Urbach, Schorndorf 

und Endersbach nur ein Einzel gewinnen und verloren knapp gegen Beutelsbach. 

Die U10 MC-Mannschaft belegte bei Siegen gegen Winterbach und Geradstetten einen verdienten 4. Ta-

bellenplatz. 

 

Bis auf wenige Kinder und Jugendliche wechselte das Jugendtraining zum 1.Mai zur Tennis Base. Bruna 

hat durch ihre freundliche, motivierende und offene Art schnell Kontakt zu unseren Jugendlichen bekom-

men und mittlerweile haben sich alle an das deutsch/englische Training gewöhnt. 

 

In der Zeit von Pfingsten bis zu den Sommerferien wurde unter Brunas Leitung eine Ballschule mit 7 Teil-

nehmern angeboten, die jetzt im Herbst weitergeführt wird. 

 

Im Winter nehmen 40 Kinder und Jugendliche am Jugendtraining teil. Hier ist natürlich noch Luft nach 

oben. Für die WHR haben wir dieses Jahr keine Mannschaften gemeldet, möchten aber im U8/U10 Be-

reich Freundschaftsspiele mit Winnenden organisieren. 

 

Liebe Eltern, macht kräftig Werbung für unseren Verein und unser Training. 

 

Eure  

 

Jugendwartin Alex 



10 

 
    Technik 

Liebe Tennismitglieder, 

die Herbstzeitlose ist fast verblüht und somit neigt sich die 
Tennissaison dem Ende zu. Ich hoffe, ihr alle habt unsere schöne Anlage viel genützt mit vielen prickeln-
den Matches. 

Das Wetter war durchweg ganz angenehm und die Plätze waren weitestgehend in gutem Zustand; dafür 
hat unser Platzwart, Oskar Zeyher, immer gesorgt. Vielen Dank, Oskar! 

Wir hoffen, dass die Heizung und das Warmwasser uns in der Hallensaison durchgehend zur Verfügung 
stehen. Trotz großer Bemühungen gelingt es uns nicht immer, unsere in die Jahre gekommene Heizung in 
Schwung zu halten; voraussichtlich in 2024 wird sie dann durch eine Wärmepumpe ersetzt werden. Bei 
der letzten Ausschusssitzung am 11.09.2023 wurde wegen den hohen Energiekosten einstimmig be-
schlossen, die Heizung auf 13 Grad Celsius einzustellen; bitte denkt an passende Kleidung (und macht 
Euch warme Gedanken). 

Da wir die letzten beiden Plätze 1+2 noch nicht mit der Beregnung auf dem neuesten Stand haben, dies 
aber unbedingt wegen eines Wasserschadens erfolgen muss, benötigen wir viele fleißige Helfer, um die 
Plätze im nächsten Frühjahr mit der neuen Beregnung ausgestattet zu haben. 

Sicher ist euch aufgefallen, dass eine der Linden nicht anwachsen wollte, sie wird durch eine neue Lin-
de ersetzt. 

Nun wünschen Karl und ich euch einen schönen Ausklang der Sommersaison. Genießt noch das warme 
Wetter im Freien, denn der Herbst nimmt seinen  Lauf. 

Die Technikwarte 

Karl-Erich Stieven und                 
Franz Penninger 
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    Bewirtung 

Liebe Tennisfreunde, 
 
im März haben wir das Amt des Bewirtungswarts von Sinja und  
Anja übernommen und waren sehr erstaunt, wie umfassend es  
doch ist, was sich dann auch bestätigt hat. 
 
Die Küche, die Theke und der Vorratsraum mussten erst mal wieder aus dem Winterschlaf geweckt und in 
zwei Samstagseinsätzen auf Vordermann gebracht werden. Wir haben Küchenutensilien eingekauft und 
eine kleine Snackbar ins Leben gerufen, an der sich gegen einen kleinen Kostenbeitrag jeder gerne be-
dienen darf. 
 
Die Sache mit dem Hüttendienst war die nächste Herausforderung, wie z.B. wann gibt es einen Hütten-
dienst? Die Eintragungen hierzu im neuen digitalen Portal waren für viele eine Herausforderung, aber so 
nach und nach gewöhnt sich auch der Letzte an diese Neuerung (im Übrigen kann hier auch das Essens-
angebot miteingetragen werden). 
 
Der Ansturm auf die freien Termine ist leider etwas sparsam, aber wir hatten ja noch unsere treue Seele 
Christine Stockburger, die uns mit ihren Schmankerln immer wieder verwöhnt hat. Wir sagen hier bewusst 
hatten, denn Frau Stockburger wird uns im nächsten Jahr leider nicht mehr unterstützen. – Ein ganz gro-
ßes Dankeschön, liebe Christine Stockburger, wir vermissen dich heute schon –. 
 
Gibt es hier Vorschläge und/oder Ideen zur Bewirtung im nächsten Jahr?  :-) 
 
Sehr rege wurde das Angebot der Themenabende angenommen. Die einzelnen Mannschaften haben sich 
besondere Sachen einfallen lassen und die Abende waren gut besucht und immer lustig.  
 
Vielen Dank an unsere Helferinnen beim Küchenput-
zen und all den Fleißigen, die Hüttendienst gemacht 
haben und uns abends bzw. bei einigen Verbandsspie-
len toll bekocht haben.  
 
Zum Abschluss noch eine ganz große Bitte an alle, 
denn das können wir tatsächlich nicht alleine stemmen:  
Bitte achtet alle darauf, dass schmutziges Geschirr/
Gläser in der Spülmaschine landen, gerne auch mal 
die Kisten mit dem Leergut nach hinten hinter das Ver-
einsheim geräumt werden und wenn dann noch der 
Getränke-Kühlschrank für die Nachfolger aufgefüllt ist, 
dann seid ihr alle Sieger  :-) 
 
Habt ihr noch Fragen, Ideen, Vorschläge oder benötigt 
Unterstützung für einen Hüttendienst? Wir haben im-
mer ein offenes Ohr für euch  :-) 
 
Liebe Grüße 
 
Gabi und Simone 
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    Marketing 

 Liebe Mitglieder, 

 

ich freue mich, seit diesem Jahr zusätzlich zum Marketing auch die Mitgliederverwaltung zu betreuen. 

Dies gibt mir die Möglichkeit, vielfältig mit Euch in Kontakt zu kommen und zu erfahren, was bei uns im 

Verein gut läuft und was vielleicht auch nicht ganz so gut. Und diese Punkte – gemeinsam mit den ande-

ren Ausschussmitgliedern nach Möglichkeit zu verbessern, ist letztlich auch Marketing. 

 

Eine Verbesserung ist in jedem Fall für alle Beteiligten das neue und bedienerfreundliche Buchungssys-

tem „etennis“. Viele von Euch haben sich hier zwischenzeitlich angemeldet und nutzen die damit verbun-

denen Möglichkeiten der Platzreservierung aktiv. Die, die sich noch nicht eingetragen haben – denkt dabei 

bitte an eventuelle weitere Familienmitglieder, die bei uns im Verein sind! -  möchte ich bitten, dies bald-

möglichst nachzuholen, da ab 2024 die gesamte Mitgliederverwaltung nur noch über dieses System läuft 

und die reine Excel-Verwaltung damit der Vergangenheit angehört. Für alle Fragen zu etennis und zu Eu-

rer Mitgliedschaft bin ich sehr gerne Eure Ansprechpartnerin, meldet Euch gerne. 

 

Hallenplätze können ab sofort ebenfalls 

nur noch über etennis gebucht werden. 

Auch hier gehört das Eintragen in die Liste 

vor Ort der Vergangenheit an. Nutzt hierfür 

bitte den Computer im Eingangsbereich 

der Halle, hier kann man sich jederzeit on-

line eintragen, wenn ein Platz frei ist. Eine 

gute Auslastung unserer Halle ist eine 

wichtige Grundlage für den Fortbestand 

und die Weiterentwicklung unseres Ver-

eins auch für die nächsten 50 Jahre. 

 

Ja, genau: der TVBH wird 2024 50 Jahre 

alt! Dies feiern wir alle zusammen mit ei-

nem großen Sommerfest und sicherlich 

weiteren Besonderheiten im kommenden 

Jahr. Ideen und Initiativen sowie die Mit-

wirkung im Festausschuss sind herzlich 

willkommen. 

 

Nun aber wünsche ich allen eine gute Hal-

lensaison sowie eine gute und vor allem 

gesunde Herbst- und Winterzeit, 

 

viele Grüße 

 

Silke 

marketing@tvbh.de 
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    Presse 

Ein freundliches Hallo von meiner Seite, 

auch im letzten Jahr hat sich wieder einiges getan bei uns im Verein. Einige vertrauter 

Gesichter sind nicht mehr oder deutlich seltener zu sehen. Dafür haben wir mit Bruno und Bruna ein 

neues Trainerteam, das mit Engagement und neuen Ideen ans Werk gegangen ist.  

Alle, die es möchten, können sich über den Newsletter auf dem Laufenden halten oder im Gemeindeblatt 

verfolgen, was los ist.  

So haben die Remshalden Open wieder stattgefunden, wir hatten zum ersten Mal eine Generationentur-

nier und Ende September wieder ein LK-Turnier. 

Allerdings haben wir zum ersten Mal seit langem keinen Aufsteiger zu feiern, da ist also Luft nach oben 

nächstes Jahr. Und das wird auf alle Fälle ein besonderes Jahr  -  der TVBH wird 50!   

Ein erstes Treffen hat schon stattgefunden. Mitstreiter*innen mit kreativen Ideen, Organisationstalent 

oder geschickten Händen sind selbstverständlich jederzeit willkommen. Es wird noch einige Sitzungen 

und viele Stunden brauchen, bis alles steht. Ich halte euch auf dem Laufenden. 

Kommt gut durch den Winter! 

Eure   

Gudrun Schmidt 

 

Beim Bändelesturnier zur  
Saisoneröffnung 
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    Halle 

Liebe Hallen-Tennis-Spieler:innen! 

 

Falls es noch nicht alle gemerkt haben: Seit dieser Wintersaison beginnen und enden alle Hallentermine 

offiziell zur vollen Stunde. Die „krummen“ Zeiten sind in unserer neuen eTennis-Software nicht darstellbar, 

aber aus Rücksicht auf das Jugendtraining belassen wir es wie bisher unter der Woche dabei, dass die 

Hallenstunde ab 13:15 Uhr jeweils zur Viertelstunde beginnt. 

 

Die Wintersaison 2023-2023 begann am Montag, 25. September 2023 und endet am Sonntag, 28. April 

2024. 

 

Es sind noch Plätze frei bzw. frei geworden, nachdem nicht alle Voranmeldungen von Bruno für das Ju-

gendtraining benötigt werden. 

 

Wie immer die Bitte: Nur einen Namen pro Stunde eintragen! 

 

Die Hallenkosten – alle Preise sind unverändert - für jedes Abo und alle Einzelstunden werden dem die 

Stunde Buchenden belastet und nicht auf zwei oder mehr Mitspieler aufgeteilt. Nachdem unser Vereinsbü-

ro durch den Abschied von Rose Mirus verwaist ist, werden die Finanzen ehrenamtlich von Ute Silberhorn 

mithilfe des neuen Buchungssystems erledigt. Da ist weniger mehr! 

 

Auch nachträglich sind noch Buchungen für die restliche Wintersaison möglich. 

Bitte bei mir melden, es gibt noch freie Plätze, besonders Sonntags!   

 

Anfragen und Buchungswünsche vorzugsweise per E-Mail: hallenplatz@tvbh.de,   

oder Telefon 0 71 51 / 7 27 47 - Anrufbeantworter. 

 

Viel Erfolg und Spaß beim Hallentennis wünscht Allen 

 

Hermann Kürsten 
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Verbandsrunde (Württembergstaffel) 

Unser erstes Jahr in der Württembergstaffel Damen 50/1   
 
Nachdem wir im letzten Jahr einen Altersklassenwechsel vorgenommen hatten, konnten wir die Saison 22 

mit einem Aufstieg in die Württembergstaffel sehr erfolgreich abschließen. Uns war klar, dass damit sehr 

gute und erfahrene Mannschaften auf uns zukamen. Unser Ziel hieß deshalb, auf jeden Fall den Klassen-

erhalt zu schaffen. 

  

Dieses haben wir klar erreicht! Wir haben die Saison auf Platz 2 und damit als „Vize-Württembergische 

Staffel-Meisterinnen“ abgeschlossen. Ein toller Mannschaftserfolg!  

 

Los ging es in diesem Jahr Ende Juni. Fünf Spiele in Folge standen auf dem Spielplan. Mit einem 6:0-

Sieg gegen Hofherrnweiler-Unterrombach begann die Saison optimal. Unser Selbstvertrauen war ge-

stärkt. Bis zum 4. Spieltag waren wir ungeschlagen (jeweils 3+:3 Siege gegen Bietigheim und Welzheim) 

und ein wenig träumten wir dann doch vom Titel. Leider schafften wir es am heißesten Spieltag des Jah-

res (38,5 Grad im Schatten) in Söflingen nicht, unsere Siegesserie durchzuhalten. Mit 2:4 mussten wir uns 

geschlagen geben. Unser letztes Spiel in Hechingen ging dann wieder mit 4:2 zu unseren Gunsten aus. 

Für den Meistertitel hätte es drei siegrieche Matches mehr gebraucht, aber traurig oder enttäuscht war 

deshalb keine von uns. 

  

Vielmehr war uns allen wichtiger, 

dass wir als Mannschaft zusam-

menhielten und das taten wir. Wo-

che für Woche besprachen wir, 

wer am Spieltag einsatzbereit- und 

fähig war. Die Gesundheit jeder 

Einzelnen ging vor. Gott sei Dank 

konnten wir auf sieben Spielerin-

nen zurückgreifen, die wir auch 

alle benötigten. 

  

 

 

Damen 50/1 

v.l.,  
stehend: Claudia Klingler. Marion Pietsch, Kirsten  
Hospach, Karin Glatzner, Alex Frank, Gabi Ulshöfer 
 
vorne: Susan Henseling, Bettina Neumann 
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Verbandsrunde  

Damen 50/1 

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an Anke Bach, die uns beim Spiel in Welzheim im 

Doppel unterstützte. 

 

Die Saison haben wir dann, wie bereits seit Jahren, zu Beginn der Sommerferien mit leckerem 

Essen, guten Getränken und diversen Anekdoten der Saison ausklingen lassen. 

 

 

Gespielt haben: Alexandra Frank, Susan Henseling, Kirsten Hospach, Karin Glatzner, Anke 

Bach, Claudia Klingler, Marion Pietsch, Gabi Ulshöfer 
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Verbandsrunde (Oberligastaffel) 

Klassenerhalt geschafft! 

 

Nachdem im  Sommer 2023 auf Verbandsebene keine Verbandsstaffel angeboten war, wurden wir durch 

den WTB in die Oberligastaffel eingruppiert. Wir starteten als Kleinstteam mit viel Bauchschmerzen, ob wir 

überhaupt an jedem Spieltag vollzählig antreten würden. An Ersatz aus den anderen Mannschaften war 

nicht zu denken. 

 

Am ersten Spieltag gingen wir mit Minimalbesetzung, Jutta Michel, Rita Ripsam, Uschi Präger und Herta 

Wittner fuhren nach Jagstheim und gewannen tatsächlich mit einem Satzunterschied den ersten Spieltag. 

Die nachfolgenden Spieltage waren leider nicht von Erfolg gekrönt, obwohl die Ergebnisse teilweise denk-

bar knapp waren. Nur gegen den TC Asperg war der Leistungsunterschied zu groß. Zum Schluss blieb 

uns das Glück hold, wir gewannen den letzten Spieltag erneut durch  einen Satz Unterschied. 

 

Nach diesem spannenden Sommer geht bei den Damen 60 eine Spielerin, unsere Herta, in den Vorruhe-

stand der Verbandsspiele. Vielen Dank Herta für Deinen unglaublichen Einsatz über viele Jahre für die 

Mannschaft sowohl als Spielerin als auch als Mannschaftsführerin. 

Für 2024 hast Du Dich als „Minijobber“ angeboten, auch hier für danke. 

 

Für die Damen 60 spielten: Jutta Michel, Rita Ripsam, Uschi Präger, Elke Hartung und Herta Wittner (von 

links auf dem Bild) 

Damen 60  

v.l.: Elke Hartung, Herta Wittner, Jutta 
Michel, Rita Ripsam, Uschi Präger,  
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Verbandsrunde (Bezirksoberliga) 

Damen  

Liebe Tennisfreunde,  

in dieser Saison gibt es viel Neues, das wir euch verkünden dürfen: 
 

1. Seit Mai trainieren wir nicht mehr bei Zoran, sondern bei Bruno. An dieser Stelle möchten wir uns 
bei Zoran für seine jahrelange Geduld, seine Beharrlichkeit („SPLIT STEP!!!) und sein 

übermitteltes Wissen bedanken, das uns zu den Spielerinnen gemacht hat, die wir heute sind. 

Genauso wollen wir uns bei Bruno für den tollen Start und die neuen Impulse bedanken – wir 
freuen uns auf das, was noch kommt. 

2. Dieses Jahr haben alle (ehemaligen) Juniorinnen und die Damen 30 bei uns mittrainiert und -
gespielt. Dadurch waren 14 Mädels im Einsatz. 

3. Malina und Fiete sind seit unserem letzten Bericht auf die Welt gekommen – herzlich willkommen 
ihr beiden! Die Bambini Mannschaften ab 2027 werden sich auf eure Unterstützung freuen! 

4. Unsere Gegner waren im Schnitt 3 LK besser als wir. Die beste LK hatte eine Gegnerin von TA 
TV Oeffingen, die jeden Sonntag extra aus der Slowakei eingeflogen ist. 

5. Da wir dieses Jahr leider nur 1 von 6 Spielen gewonnen haben, werden wir nach 4 Jahren in der 
Bezirksoberliga nächstes Jahr wieder in der Bezirksliga spielen. 

 

 

 

 

 

In der Winterhallenrunde waren wir übrigens erfolgreicher als in der Sommerrunde – dort haben wir 

nur eines von vier Spielen verloren und somit knapp den Aufstieg verpasst. 

Abschließend noch ein „lessons learned“ für nächstes Jahr: mit Aperol spielt es sich im Doppel 

leichter und der Erfolgs- und Spaßfaktor kommt auch nicht zu kurz.  

Wir wünschen Euch einen tollen Start in die Winterhallenrunde! 

Eure  

Damen 1 

v.l. : Sara Raduka, 
Michelle Silberhorn. 
Alina Frank, 
Michelle Bauer 
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Verbandsrunde (Bezirksoberliga) 

Damen  

 

 v.l. hinten: Michelle Silberhorn, 
Barbora Jelinkova 
 
Vorne: Michelle Bauer, Alina 
Frank, Melanie Knoll, Milla Dimit-
rijevic,  

v.l, hinten: Laura Pietsch, Michel-
le Bauer, Susi Buchwald, Mela-
nie Knoll, Barbora Jelinkova, 
 
Vorne: Michelle Silberhorn, Alina 
Frank 
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Verbandsrunde (Bezirksoberliga) 

 
Die Herren 50 plus blicken auf eine wunderschöne Verbandsrunde zurück mit einem erfolgreichen Start – 
gegen Schorndorf und Birkmannsweiler gelangen uns eindrucksvolle Siege und wir durften zwischenzeit-
lich vom Aufstieg träumen – und einer knappen Niederlage gegen Urbach mit vergebenem Matchball. Ab-
schließend unterlagen wir in Schwäbisch Hall dem Aufsteiger und überwintern damit in der Bezirksoberli-
ga. 
Zum letzten Mal hat uns in diesem Sommer unser Trainer Zoran betreut. Auch an dieser Stelle möchten 
wir uns für die vielen Jahre geduldigen Trainings bedanken und Dir, Zoran, für die Zukunft das Allerbeste 
wünschen! 
 
Karl, Mf 
 
( 

 
 

Herren 50 

 

Stehend von links nach rechts: Thorsten Nagler, Arend Ott, Uwe Schneider, Markus Schwarz, Roland Schäfer;  
vorne: Steffen Zwicker, Karl-Erich Stieven;  
Es fehlen: Rolf Klingler, Matthias Sokoll 
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Verbandsrunde (Bezirksoberliga) 

 
 

 

 

 

 

Herren 40 
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Verbandsrunde (Bezirksliga) 

Mannschaftsbericht Herren 1 Saison 2023 
 

Am ersten Spieltag der Saison mussten wir daheim gegen den TC Schnait antreten. Bei sehr heißen Tem-

peraturen starteten Dirk, Domenic und Stefan in ihre Einzel. Stefan musste bei seinem ersten Match der 

Saison direkt in den Match-Tie-Break, in welchem er sich leider mit 4:10 geschlagen geben musste. Bes-

ser machte es in diesem Fall Dirk, der sein Spiel im Match-Tie-Break mit 10:6 für sich entscheiden konnte 

und somit den ersten Punkt der Saison gewann. Domenic konnte sich ebenfalls durchsetzen, sodass der 

Zählerstand 2:1 nach der ersten Runde Einzel anzeigte. In der zweiten Runde startete unser Spanier und 

Joker Joey an Position eins erstmalig für den TVBH in die Saison und gewann sein Match direkt überzeu-

gend mit 6:1 6:1. Max Knoll musste sich im Einzel geschlagen geben sowie Sven Daiß, der sein Spiel 

knapp im Match-Tie-Break mit 7:10 verlor. Nach den Einzeln stand es daher also 3:3 und die Entschei-

dung musste in den Doppeln fallen. Joey und Domenic machten kurzen Prozess und gewannen deutlich 

mit 6:2 6:0. Max Knoll und Stefan Pflüger konnten sich ebenfalls mit 6:3 6:4 durchsetzen, was damit den 

Tagessieg bedeutete. Im dritten Doppel musste sich Dirk und Sven im Match-Tie-Break geschlagen ge-

ben, sodass wir am Ende mit einem 5:4 den ersten Heimsieg der Saison sichern konnten.  

 

Unseren zweiten Saisonspieltag bestritten wir zu Gast beim TC Oberrot. Nach den Einzeln stand es 2:4 

gegen uns. Lediglich Joey und Stefan konnten überzeugen. Bei drei Einzeln ging es in den Match-

Tiebreak – leider konnten wir keines für uns entscheiden. Die Ausgangslage für die Doppelaufstellung ge-

staltete sich somit schwierig. Alle drei Doppel mussten gewonnen werden für den Tagessieg. Letztendlich 

ging es bei allen Doppeln in den Match-Tiebreak, davon konnten leider nur zwei gewonnen werden. Am 

Ende war es ein Duell, welches vom Kampf um die 10 Punkte geprägt war. Endstand 4:5 gegen uns.   

 

Am dritten Spieltag ging es gegen Schwäbisch Hall. Die Bedingungen waren von Anfang an gut für uns. 

Zum einen hatten wir Heimvorteil und zum anderen war Alex nach seiner Verletzung wieder voll einsatz-

bereit. Wir haben mit unserer stärksten Aufstellung gespielt und obwohl Schwäbisch Hall Tabellenletzter 

war, war jeder Punkt wichtig für uns, um am letzten Spieltag noch einen möglichen Aufstieg zu schaffen. 

Bei Topwetter starteten Sven, Max und Alex in die Einzel. Max setzte sich souverän mit 6:2 6:4 durch. 

Auch Alex hatte sein Händchen fürs Tennis nicht verloren und siegte mit 6:2 6:0 deutlich. Sven hingegen 

hatte ein sehr umkämpftes Match. Nach einem unglücklichen Start im ersten Satz kämpfte er sich stark im 

zweiten Satz zurück. Leider ging das Match 1:6 6:7 verloren und so stand es nach der ersten Runde 2:1 

für uns. Anschließend gingen Dome, Dirk und Joey auf die Plätze. Unser Spanier fegte (wie gewohnt) die 

gegnerische Nummer 1 regelrecht vom Platz und das ein oder andere „Vamos“ war zu hören. Klares Er-

gebnis mit 6:1 6:2. Unser Kapitän Dirk zeigte neben seiner Führungskompetenz auch seine herausragen-

de Tennisqualität, Ergebnis 6:1 6:0. Zuletzt konnte auch Domenic einen klaren 6:0 6:4 Sieg einfahren. 

Nach den Einzeln stand es 5:1, womit der Tagessieg schon feststand. In den Doppeln spielten Joey mit 

Alex, Dirk mit Domenic und Max mit Sven. Das 1er Doppel wurde mit 6:0 6:2 gewonnen, wobei Joey hier 

jeden Ball vernichtete. Max und Sven konnten mit 6:4 6:3 und einem wunderschön verwandelten Match-

ball (Schmetterball vom Sven) gewinnen. Das mit Abstand engste Match des Tages war jedoch das Dop-

pel von Dirk und Dome, welches die beiden unter Anfeuerung der gesamten Mannschaft bestritten. Nach 

insgesamt sechs vergebenen Matchbällen, konnte der 7. Matchball endlich verwandelt und das Match 7:6 

6:7 11:9 gewonnen werden. Endergebnis 8:1 Sieg. Das Wimbledonfinale im Anschluss wurde mit großer 

Begeisterung im Vereinsheim verfolgt und so ging der 3. Spieltag mit viel Gejubel und sehr guter Laune zu 

Ende. 

Herren  1 
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Verbandsrunde (Bezirksliga) 

 

Vor dem vierten und letzten Spieltag der Saison war die Ausgangslage extrem spannend. Es hatten noch 

drei Mannschaften die theoretische Chance aufzusteigen. Hochmotiviert gingen wir daher an unsere Ein-

zelmatches heran. Auch an diesem Spieltag war es wieder ein enger Kampf. 3:3 stand es nach den Ein-

zeln. Wir legten nochmal alles in die Doppel und konnten uns letztendlich mit 5:4 den Tagessieg sichern. 

Leider hat es trotz diesem Sieg nicht ganz für den Aufstieg gereicht. Schnait hatte letztendlich auch 3:1 

Siege aber eine bessere Match-Bilanz. Für uns blieb daher nur die „Vize-Meisterschaft“ und die bittere 

Erkenntnis, dass wir am zweiten Spieltag durch die knapp verlorenen Match-Tie-Breaks den Aufstieg ver-

spielt hatten.  

 

Mit unserem Trainer Bruno wurde vereinbart, dass im Winter besonders die mentale Komponente im Vor-

dergrund steht, um in Zukunft insbesondere auch in den Match-Tie-Breaks erfolgreich zu sein. Wir sind 

uns sicher auch in der kommenden Saison wieder um den Aufstieg in die Bezirksoberliga mitspielen zu 

können. Vielleicht dann auch mit dem besseren Ende auf unserer Seite. 

 

 

 

Herren  1 

v.l.: Domenic Schumacher, Alex Kanuit, Joel Izquierdo, 
Dirk Strohbeck, Stefan Pflüger, Sven Daiß, Max Knoll 
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Verbandsrunde (Bezirksstaffel 1) 

„Den Klassenerhalt geschafft“ war das augenzwickernde Fazit am Ende der Saison.  

Aber fangen wir von vorne an, mit einem souveränen 1:5 gegen Althütte. Schon da war es heiß, aber wir 

haben am Vormittag gespielt, es war absolut machbar. Zufrieden mit uns konnten wir den Rückweg antre-

ten und waren gespannt auf die nächsten Spieltage.  

Aus einem unerfindlichen Grund wollten die Damen aus Hohenacker, unsere nächsten Gegnerinnen,  lie-

ber am Nachmittag spielen, trotz angekündigter Hitze. Es war eigentlich zu heiß für Sport, aber Gaby Öl-

schläger holte immerhin den Ehrenpunkt, wir anderen haben vergebens gekämpft.  

Leider erging es uns an den nächsten zwei Spieltagen in Buoch auch nicht viel besser. Jutta Pfeiffer konn-

te ihr Einzel gewinnen, mehr war nicht zu holen, trotz mancher engen Spiele. So haben wir uns am Ende 

noch knapp hinter Althütte auf dem letzten Platz wiedergefunden.  

Wir sind zwar viele, aber nicht genug, um ohne Ersatz über die Runden zu kommen. Danke an Michaela 

Hanifel-Reich für die Aushilfe und herzlich willkommen bei den Damen 50/2!  

Nun hoffen wir, dass wir gut durch den Winter kommen. Spaß im Training haben wir auf jeden Fall und wir 

sind ganz sicher, dass wir auch nächstes Jahr den Klassenerhalt wieder schaffen werden. 

Damen 50/2  

v.l., stehend: Renate Mayer, Christel Kletzin, Gabi Ölschläger, Sibylle Oberer, Annegret Wittek, Ute Silberhorn, Frauke 
Wolff, Jutta Pfeiffer, Simone Haselmayr, Gudrun Schmidt 
hockend: Sandra Arbogast                    
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Verbandsrunde (Kreisstaffel 2) 

Ich möchte über unsere Junioren-Mannschaft berichten, die in den letzten Saison wirklich ihr Bestes ge-

geben hat.  

Wir als Juniorenmannschaft haben ausdauernd gekämpft, obwohl wir in allen Spielen Niederlagen hinneh-

men mussten. Trotzdem haben wir jungen Spielerinnen und Spieler gezeigt, dass wir echte Sportsleute 

sind. Auch wenn wir neu als Team zusammengestellt wurden, haben wir alles gegeben und waren stets 

motiviert. 

  

Für uns ist das Ergebnis nicht immer das Wichtigste. Es geht auch um den Lernprozess, das Teamwork 

und die persönliche Entwicklung. Und genau das haben wir gezeigt. Wir sind echte Kämpfer, die den Ten-

nissport mit Leidenschaft ausüben.  

 

Wir Junioren freuen uns auf weitere Spiele, in denen wir unseren Fortschritt über den Winter beweisen 

können: die nächste Saison wird mehr Erfolge mit sich bringen. 

 

Maik 

  

 

Junioren 

v.l. Maximilian Jakobi, Lucian Luckmann, Jacob Banhart, Maik Röser, Vincent Kohleisen 
es fehlt Alina Frank 
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Verbandsrunde (Kreisstaffel 2) 

 

Herren 2 
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Verbandsrunde — Staffelliga 

Für unsere Kids Cup U12- Mannschaft hieß das Ziel für die diesjährige Verbandsrunde: Spielpraxis be-
kommen. 

Das 1. Spiel gegen Beutelsbach ging denkbar knapp bei 3:3 Matches, 7:7 Sätzen leider mit 39:35 Spielen 
an den Gegner.                                                                              

Die Gegner der folgenden Spieltage (Schorndorf 1, Urbach 1, und Weinstadt- Endersbach 1 waren dann 
einfach zu stark und es konnte nur noch ein Einzel von Malo gewonnen werden. Trotz der Niederlagen 
war es toll zu beobachten, wie alle bis zum letzten Punkt gekämpft haben und auch bei heißen Spieltagen 
in den Doppeln nicht aufgaben.  

Von Nachteil war sicherlich, dass die Spielerinnen und Spieler nicht als Mannschaft gemeinsam trainieren 
konnten, was sich insbesondere in den Doppeln und in der in der Mannschaftsdynamik widerspiegelte. 

Es spielten: Bennet Schwandner, Leni Dimitrijevic, Anna Fischer, Malo Barth, Paula Hospach und Mayla 
Horstmann 

 

Kids CUP U12 

v.l. Malo, Paula, Leni, Anna 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Malo, Mayla, Leni, Bennet 
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Verbandsrunde 

Die Mannschaft hat Verstärkung bekommen, zwei sehr nette, motivierte Jungs, Ben Streck und Kaspar 
Kampa. 

Leider war der Start der Mannschaft zum ersten Verbandsspiel gegen Urbach nicht so glücklich. Wir hat-
ten zu wenig Spieler und mussten das Spiel absagen. 

Das 2. Verbandsspiel gegen TV Birkmannsweiler 1 verloren wir knapp 2:3. Bei den Einzeln hat unser 
Neuzugang Ben Streck gleich mal einen Sieg eingeholt und im Doppel mit Emilia Hoffmann ebenfalls. Su-
per Leistung. 

Das 3. Verbandsspiel gegen Schorndorf verlief leider auch nicht so erfolgreich. Wir verloren 0:6. 

Beim 4. Verbandsspiel gegen Winterbach wendete sich das Blatt. Wir gewannen 5:1. Emilia Hoffmann 
musste bei diesem Spiel an Position 1 spielen. Sie hatte mit Leo Wendt einen starken Gegner, der letztes 
Jahr bei uns in der Mannschaft mitspielte. Sie kämpfte und verlor leider im 3. Satz. Die anderen Spieler-
gebnisse waren eindeutig. 

Beim letzten Verbandsspiel gegen Geradstetten war die Hitze unerträglich. Die Sonne brannte gnadenlos. 
Mit Wassereimern, feuchten Tüchern und kühlen Getränken behalfen wir uns, das Ganze zu überstehen. 
Dennoch waren alle Spieler bestens motiviert und auf Sieg eingestellt. Schon beim Start der Staffeln stell-
te sich heraus, dass die Mannschaft mit der Hitze relativ gut zurecht kam. Bei den Einzeln und Doppeln 
lief es super und alle Spiele wurden vom Ergebnis hoch gewonnen. Alle Spieler kämpften in der Hitze bis 
zum Umfallen. Das Ergebnis nach dieser me-
ga Leistung war unser Sieg mit 6:0! Für alle 
ein traumhafter und motivierender Abschluss 
der Verbandsrunde! 

Herzlichen Dank an alle Eltern für die zuver-
lässige Unterstützung. Besonderen Dank an 
die Familie Horstmann, die mich zwei mal als 
Mannschaftsführer erfolgreich vertreten hat 
und an Alex, die wie immer im Hintergrund die 
Fäden zog. 

 

Kirsten Hospach 

 

 

 

 

 

VR-Talentiade U10 Midcourt 

v.l. stehend: Mayla Horstmann, Emilia Hoffmann, 
Paula Hospach                                                      
knieend: Kaspar Kampa, Ben Streck 
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Verbandsrunde — Hobby 

Herren Hobby Mannschaft verliert – Herren Hobby Mannschaft gewinnt  
 

Wir sind neunzehn Spieler.   

Hier seht ihr sieben Elite-Hobby-Spieler mit Luiz unserem Mannschaftsführer in der Mitte vorne. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Big Coach Djeli verloren 
 

Es kam ohne Vorwarnung – zumindest für die Meisten von uns: 

Unser geliebter BIG COACH Djeli darf uns nicht mehr trainieren. 

Oder doch – oder doch ein bisschen – oder doch gar nicht. 

 

Viele Spekulationen, viele Halbwahrheiten, viel Aufregung. 

Doch privat darf man mit Djeli auf unserer Anlage noch trainieren. 

Angeblich. 

Letztendlich haben wir Djeli als Trainer verloren – geben müssen. 

Herren 

v.l.n.r.: Heiko, Bernd, Klaus-Dieter, Carl-Eugen, Luiz, Jürgen, Matthias. 
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Verbandsrunde — Hobby 

Neues Trainerteam gewonnen 
 
Dann Vorstellung des neuen Trainerteams von Tennisschule Klier. Hobby – Herrenmannschaft hat erste 

Trainingsstunde. Es regnet. Also drinnen in der Halle. Die Trainerin heißt Bruna. Der Trainer heißt Bruno.  

 

Wir trainieren bei Bruna.  Ja, zugegeben das Training macht Spaß. 

¿Habla alemán? - Fala alemão? -  Do you speak German 

Am besten verständigen wir uns auf Englisch. Sozusagen Tennis- und English Training – All in one pack-

age. GO OUT – Heißt nicht du sollst den Platz verlassen, weil du zu lange mit Bruna gesprochen hast – 

sondern das bedeutet, dass du dich aus der Flugbahn des Tennisballes bringst, um dann zur Seite zu tre-

ten, und den Ball mit Schultern in Ballflugrichtung ausgerichtet wieder zurückhämmerst. 

 

Hobby Staffel Herren Gr. 006 – passt !   Bild ist aus 2020 oder so. 

Daher fehlt unser Mannschaftsführer, Luiz, auf dem Bild.  

Andere ersetzen ehemalige Mitspieler. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Herren 
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Verbandsrunde — Hobby 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Saison lässt sich als eine gute Saison einordnen – zumindest für die Spieler die einige Matches ge-

wonnen haben.  

 

Als da sind: 

Stefan Banhart; Klaus-Dieter Gawaz; Alexander Haufler; Luiz Henseling; Heiko Jahn 

Jürgen Maurer; Carl-Eugen Reich; Edmund Schmid; Bernd Schönhaar; 

 

Remshalden Open: Dieses Turnier ist ein Gewinn für alle. 

Nicht nur für die Teilnehmer, sondern generell auch für den Tennissport in Remshalden. 

Man muss einfach mitmachen – dabei sein ist alles. Es gibt nur Gewinner.  (Egal ob Frau oder Mann !)  

Herzlichen Dank an alle die dieses Turnier Jahr für Jahr organisieren! 

 

Dann gibt es auch noch das WTB-MIX-Turnier.  

Leider findet das Turnier nicht mehr auf unserer Anlage statt, sondern beim TC Urbach.  

Carmen und Edmund, Ute und Heiko sowie Michaela und Carl-Eugen haben teilgenommen.  

Mit sehr zufriedenstellenden Platzierungen im Unteren- und Mittelfeld konnten sich alle am Grill-Buffet die 

verlorenen Pfunde wieder anfuttern. Dies ist gelungen – also alles in allem ist dieses Turnier ein Gewinn. 

 

Trollinger Cup wird Kessler Cup 

Es haben Bernd und Stefan mitgespielt. Stefan sagt, es war mehr drin. Schön, wenn das Glas immer 

halbvoll ist. 

 

Generation Cup – Organisiert von Bruno und Bruna. 

Von der Hobbymannschaft hat mitgemacht: 

Jürgen mit Sohn Max 

Thomas mit Tochter Alicia 

Stefan mit Sohn Julian 

Carl-Eugen mit Alex  

Bernd mit Jakob 

Falls ich mich nicht irre, waren es neun Paare, welche mitgespielt haben. Somit hat über die Hälfte der 

Teilnehmer gestellt. Die Hobby-Mannschaft hat wieder ihre wichtige interne Funktion im Verein unter Be-

weis gestellt.  

 

Herren 
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    Generationen-Turnier 

Neu beim TVBH 
 
Wer dabei war, weiß es, wer nicht dabei war, kann es vielleicht 
ja nächstes Mal nachholen – das Generationenturnier am 
Samstag war ein voller Erfolg.  
 
Einzige Bedingung war, dass die beiden Spielpartner *innen mindestens 20 Jahre trennt. Welches Ge-
schlecht, ob verwandt, ob schon mal miteinander gepielt — alles kein Thema.  
 
14 Doppel waren angemeldet, 12 konnten antreten. Welche mit denen man rechnen konnte. Es waren 
einige Familienduos am Start. Aber auch solche, die dann etwas überrascht haben, etwa Roland Schäfer 
mit Paul Bach. Aber das war noch nicht der größte Altersunterschied. Ein Doppel hatte über 60 Jahre Al-
tersunterschied - Herta Wittner mit ihrem Enkel Sören.  
 
Jedes Team hatte fünf Sätze zu absolvieren. Gewonnen haben am Ende Laura Pietsch und Steffen Zwi-
cker vor Mario und Lilli Sanna.  
 
Auf der Anlage war richtig was los, auch der gemütliche Teil ist natürlich nicht zu kurz gekommen. Es 
macht richtig Lust auf mehr – herzlichen Dank an Bruno und alle, die ihn unterstützt haben.  

 

 

 

 

 

 

Bestes Tenniswetter, richtig was los auf der Anlage, spannende Spiele und auch gut zu essen. Also alles, 
was das Tennisherz begehrt. 
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Ein sehr gelungener Start 
 
Zu Beginn möchten wir dem Vorstand und dem Club danken, die in unsere Arbeit vertrauen und uns die 
Chance geben beim TVBH zu arbeiten.  
 
Es war eine sehr schöne erste Sommersaison, die wir zusammen auf und neben dem Platz gemeinsam 
verbracht haben. Alle Spieler und Mitglieder haben uns freundlich und offen aufgenommen.  
 
Die Clubanlage ist wunderschön und strahlt eine angenehme Ruhe aus, die ein tolles Arbeitsklima kreiert. 
Gespannt schauen wir nun unserer ersten gemeinsame Wintersaison entgegen. Nachdem wir die Anlage 
und die Mitglieder kennengelernt haben, wollen wir uns in Zukunft mit mehr gemeinsamen Aktionen und 
organisatorischen Dingen mehr einbringen und das Clubleben bzw. die Zukunft des Clubs aktiv mitgestal-
ten.  
 
Wir sind sehr glücklich ein Teil der TVBH Familie zu sein und freuen uns schon sehr auf alles was die Zu-
kunft gemeinsam bringen mag. 
 
Sportliche Grüße  
Bruno und Bruna 
Tennis Base Klier 
 
 
 
 

David Klier 
Cheftrainer TC Winnenden e.V. 
Cheftrainer / Inhaber 
 

 
 

m +49 0160 94634102 
e info@tennisbase-klier.com 
www.tennisbase-klier.com  
 
 
 

Trainer 

Die Neuen: 
Bruna und Bruno 
 
mit Jugendwartin Alex Frank 
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    Remshalden Open 

die Remshalden Open sind mittlerweile ein etabliertes Turnier. Traditionsgemäß wird es an einem Tag in 
Geradstetten, am anderen in Buoch ausgerichtet. Anfang Juni war es wieder so weit. Trotz Ferienzeit und 
ausgebliebener Jugend waren immerhin knapp 40 Tennisspielerinnen und -spieler am Start und haben in 
verschiedenen Klassen ausgemacht, wer die besten sind:  
 
Aktive 
Damen Doppel: M. Silberhorn/L. Pietsch vor S. Beuttler/M. Franck 
Herren Doppel: T. Beuttler/B. Wrobel vor U. Schneider/M. Schwarz  
Herren 40+: Wolfgang Pietsch vor Uwe Schneider  
 
Hobby 
Damen Doppel:  E. Bloching /H. Baumann vor S. Kussinger /H. Margraf 
Herren Doppel: J. Franck/L. Ridder vor C.-E. Reich/A. Haufler 
Herren Einzel: Marco Scholz vor Bernd Schönhaar 
 
Dieses Jahr waren die Finals in Buoch, unsere Anlage an diesem Tag natürlich bewirtet. Beste Vorausset-
zungen also, um nach der Siegerehrung gemütlich auf der Terrasse zusammenzusitzen, das Freibier oder 
Gläschen Sekt zu genießen und das Turnier Revue passieren zu lassen. 
Wie immer gilt – ohne Menschen, die sich engagieren, passiert nichts. Ein herzliches Dankeschön also an 
Wolfgang Pietsch, das ganze Orga-Team und alle, die mitgeholfen haben!  

 

Bei den Remshalden Open: Bei Stimmung bei allen, die dabei sind! 
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    Remshalden Open — und gewonnen haben 

 

 

  

 



39 

 
    Zuletzt 
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Unsere Werbepartner empfehlen wir gerne: 

 

Volksbank Stuttgart 

Kreissparkasse Waiblingen 

Allianz Feirabend und Wolfsteiner   

Glaswerke Arnold 

Praxis für Physiotherapie Eckhard Nuding 

Reisebüro  Elke Ischinger 

Autohaus + Café Nuding  

Pressel Digitaler Produktionsdruck 

Königsbräu Majer 

Riker Wohnbau + Immobilien 

Schreiner Unternehmensgruppe 

Maku GmbH 
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